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 D i e  L e i t e n d e  O b e r s t a a t s a n w ä l t i n  

 

 

AUSLOBUNG 
 

Die Staatsanwaltschaft ermittelt wegen des Verdachts des gemeinschaftlichen versuch-
ten Totschlags. 
 
Am Sonntag, den 25.01.2026, gegen 03:35 Uhr, stürmten mutmaßlich vier teils noch 
unbekannte Täter die Räumlichkeiten eines Kulturvereins, Rugenbarg 260, und gaben 
unvermittelt mehrere Schüsse auf die dort anwesenden Gäste ab. Hierdurch erlitten zwei 
Männer – ein 19-jähriger und ein 22-jähriger Deutscher – Schussverletzungen im Be-
reich der Beine. Anschließend flüchteten die Angreifer in einem grünen PKW Audi A3 in 
Richtung Luruper Hauptstraße. 
 

 
Für Hinweise, die zur Aufklärung der Tat und zur Ermittlung oder Ergreifung der Täter 
führen, wird eine Belohnung in Höhe von 
 

5.000,-- Euro (in Worten: Fünftausend Euro) 
 
ausgesetzt.  
 
Die Belohnung ist ausschließlich für Privatpersonen und nicht für Beamte bestimmt, zu 
deren Berufspflicht die Verfolgung strafbarer Handlungen gehört. Die Zuteilung und Ver-
teilung der Belohnung erfolgt unter Ausschluss des Rechtsweges. 
 
Es werden auch anonym eingehende Hinweise entgegengenommen.  
 
Sachdienliche Hinweise nehmen alle Polizeidienststellen, 
 
das Hinweistelefon der Polizei Hamburg 
unter der Telefonnummer 040 / 4286 56789  
 
oder das 
 
LKA 41 - Mordkommission - 
Bruno-Georges-Platz 1, 22297 Hamburg 
Tel.: 040 / 4286 56789 (Allg. Hinweistelefon) 
Email: lkahh413@polizei.hamburg.de 
entgegen. 
 
Zuteilung und Verteilung der Belohnung erfolgen unter Ausschluss des Rechtsweges. 

 
Hamburg, den 28. Mai 2026 
 
In Vertretung 

         gez. 
Dr. Röhrig 

         Erster Oberstaatsanwalt (m.d.W.d.G.b.) 


